
Freundeskreis Asyl Radolfzell e.V. 
AG Fahrrad 
Kontakt: fahrrad@fk-asyl.org 

Annahme von Fahrradspenden
Die Fahrradspenden werden zentral in der Fahrradwerkstatt vom Freundeskreis Asyl in der Herrenlandstr. 46/1 

direkt vor dem Haus der Vielfalt  angenommen bzw. wenn notwendig bei den Spendern abgeholt (fahrrad@fk-

asyl.org). Sie können auch gerne Ersatzteile, Schlösser, gut erhaltene Helme und weitere fahrradbezogene Teile 

spenden und zur Fahrradwerkstatt bringen. 

Die Fahrradwerkstatt ist derzeit geöffnet:  

dienstags 10-12 Uhr,  

donnerstags 17-19 Uhr und  

freitags 16,30 bis 18,30 Uhr. 

Übergabe der Räder an Geflüchtete 
Fertige Fahrräder werden von Geflüchteten persönlich an der Fahrradwerkstatt abgeholt und nicht zu ihnen 

gebracht. Das gilt für alle straßenverkehrstauglichen Räder, egal ob für Erwachsene, Jugendliche oder Kinder. 

Dieses Vorgehen scheint zwar kompliziert, ist aber aus folgenden Gründen erforderlich: Die Geflüchteten 

können sich aus den zur Verfügung stehenden Rädern eines aussuchen und Probe fahren. Die Räder werden 

dann ggf. noch angepasst (Sattelhöhe). Wichtige Funktionen werden erläutert (Dynamo, Bremsen). 

 Die Abholung der Räder ist zu den normalen Öffnungszeiten der Fahrradwerkstatt möglich. 

 Jedes Erwachsenenfahrrad kostet 10, 20 oder 30 Euro, um die Kosten für Ersatzteile und Schlösser zu 

decken. 

 Jedes Fahrrad wird mit einem Schloss ausgegeben. Ein Helm kann normalerweise nicht zur Verfügung 

gestellt werden. 

 Jeder Geflüchtete kann nur einmal ein Fahrrad bekommen. Deshalb müssen sie sich bei der Übergabe auch 

ausweisen. Frühestens nach drei Monaten kann wieder ein neues Fahrrad übergeben werden. 

 Räder für Minderjährige kosten nichts. 

  


